
 

 
 
Rund-Wanderung in Voxtrup am 16.01.2022 
 
 
Auch im neuen Jahr ist die Freude der Mitglieder des VWO am Wandern ungetrübt. Von der Straße 
Am Riegelbusch aus ging es in das kleine angrenzende Waldgebiet. Oberhalb des Sandforter Baches 
konnten wir einen Blick über das Feld durch die kahlen Bäume auf das Gut Sandfort erhaschen, bevor 
wir unterhalb des Sandforter Berges in Richtung Steinbruch bis zur Natberger Straße wanderten. 
 
 
Weiter liefen wir auf einem Feldweg zum Eistruper Berg. Dann 
überquerten wir die Lüstringer Str. und zurück ging es wieder 
durch den Wald des Sandforter Berges, vorbei am ca. 140 m 
hohen Trigonometrischem Punkt mit seiner Infotafel, bevor wir 
die Meller Landstr. erreichten. 
 
 
Es war eine abwechslungsreiche Tour, bei der wir 2 Berge 
Osnabrücks (die Bayern würden das als kleine Unebenheit im 
Gelände verzeichnen) mit seinen schönen Mischwäldern näher 
kennen gelernt haben. Meistens waren wir auf nicht als Wanderwege ausgewiesenen Wegen 
unterwegs, aber auch streckenweise auf dem Osnabrücker Ringweg, auf dem Bissendorfer Burgenweg 
oder dem Vokko Rundweg.  
 
Zu dieser Jahreszeit konnten wir nur erahnen, wie die jetzt abgeernteten Felder oder die brach 
liegenden Blühwiesen aussehen, wenn alles in voller Blüte steht. 

 
Dieser Tag, der mit seinem Nebel und leichtem Nieselregen 
eher an einem Novembertag erinnerte, ermöglichte uns 
leider nicht die Ausblicke auf Düstrup, Voxtrup und 
Natbergen. 
 
Es ist immer mit viel persönlichem Engagement verbunden, 
wenn Wanderungen abseits der markierten Wanderwege 
durchgeführt werden, weil man vor Beginn der Wanderung 
z. B. die Beschaffenheit der Wege erkunden muss, ob der 
Weg über ein Privatgrundstück erlaubt ist oder der Weg dort 
endet bzw. man sich einen neuen Verlauf suchen muss.  
 

Auch aus diesem Grund bedankten wir uns bei unserer Wanderführerin Elisabeth Fischbein, die diese 
ca. 11 km lange Tour geplant und geführt hat. 
 
 
Regina Flachs 


